
 

 

     Nummer 366: Dezember 2023 

Wichtige Termine: 
01. Dez.  18:00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Gruberau 

    mit Adventkranzsegnung 

02. Dez.  18:00 Uhr  Rosenkranz 

  18:30 Uhr Vorabendmesse mit 

    Adventkranzsegnung 

03. Dez.  09:30 Uhr 1. Adventsonntag - hl. Messe mit 

    anschließendem Pfarrcafé 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Am 3. Dezember beginnt schon der Advent und dann lässt 

auch das Weihnachtsfest nicht mehr lange auf sich warten. 

Vielleicht geht es auch Euch so, dass man sich jedes Jahr 

aufs Neue fragt: War das nicht gerade erst? Lange sind die 

Feiertage in weiter Ferne und plötzlich tauchen sie gefühlt 

wie aus dem Nichts auf. Aber damit wir eben nicht unvorbe-

reitet auf Weihnachten zugehen, gibt es den Advent, der so 

wie die Fastenzeit vor Ostern eine Zeit sein sollte, durch die 

die großen Feste Ostern und Weihnachten noch an Intensität 

gewinnen. Leider ist der Advent aber für viele von uns keine 

wirklich ruhige Zeit. In Firmen und Büros muss vieles noch 

bis Jahresende fertig werden. Und auch wir selber setzen 

uns oft unter Druck, indem wir uns einreden lassen, dass 

Weihnachten bei uns so wie im Hochglanzmagazin ablaufen 

sollte. Dann, so suggeriert uns die Werbung, wird Weihnach-

ten richtig schön. Wir alle machen aber die Erfahrung, dass 

es oft nicht so ist und dass die äußerlichen Dinge, die Weih-

nachten scheinbar ausmachen, meist nicht den Frieden und 

die Freude bringen, die man sich erhofft hat. 

So möchte ich dazu einladen, dass wir uns gerade in der Ad-

ventzeit wieder neu auf die Mitte des Weihnachtsfestes und 

zugleich die Mitte unseres Glaubens einlassen: Dass Gott in 

diese Welt gekommen ist. Und zwar nicht mit Pauken und 

Trompeten, sondern als kleines, unschuldiges Kind in der 

Stille des Stalles von Bethlehem. In diesem Kind ist die Hei-

ligkeit Gottes in die Welt gekommen. Von den drei Weisen 

aus dem Morgenland, die Jesus besuchen, heißt es deshalb: 

„Sie gingen in das Haus und sahen das Kind und Maria, sei-

ne Mutter; da fielen sie nieder und huldigten ihm.“ (Mt 2,11) 

Sie werden von der Heiligkeit Gottes ergriffen und diese Er-

griffenheit führt in eine zentrale christliche Haltung: Die Anbe-

tung. Papst Franziskus hat erst vor kurzem, am Ende der 

Bischofssynode in Rom, gesagt: „Die Anbetung ist die erste 

Antwort, die wir auf die ungeschuldete und erstaunliche Liebe 

Gottes geben können. Das Staunen der Anbetung ist wesent-

lich in der Kirche, vor allem in diesem Moment, in dem wir die 

Gewohnheit der Anbetung verloren haben.  

08. Dez.  09:30 Uhr Hochfest der unbefleckte empfangenen 

    Jungfrau und Gottesmutter Maria 

  10:45 Uhr  Patronatsfest in der Kapelle Gruberau 

 ab  10:30 Uhr Anbegung und Tag der offenen 

    Kirchen- und Pfarrhoftür in Sulz 

24. Dez.  09:30 Uhr 4. Adventsonntag - hl. Messe 

Alle weiteren wichtigen Termine finden Sie im 

Monatsplan auf Seite 6 

 

Anbeten bedeutet nämlich, im Glauben anzuerkennen, dass 

nur Gott der Herr ist und dass unser Leben, der Weg der Kir-

che und die Wendungen der Geschichte von der Zärtlichkeit 

seiner Liebe abhängen. Er ist der Sinn des Lebens.“ Die An-

betung Gottes, so der Papst weiter, macht frei, während die 

Anbetung der materiellen Dinge, der Götzen, uns zu Sklaven 

macht. „Sie täuschen uns und erfüllen nie, was sie verspre-

chen, denn sie sind ‚Machwerk von Menschenhand’ (Ps 

115,4).“ Vielleicht können wir diese Worte gerade auch auf 

unsere Vorbereitung auf Weihnachten beziehen: Machen wir 

Weihnachten nicht von Äußerlichkeiten abhängig, sondern 

gehen wir ins Zentrum! 

 

Das kirchliche Leben und das Brauchtum in der Adventszeit 

kann uns genau dabei helfen, wenn wir uns auch bewusst 

darauf einlassen. Zünden wir unseren Adventskranz zum 

Beispiel nicht nur zu Dekorationszwecken an, während ne-

benbei der Fernseher läuft, sondern halten wir ganz bewusst 

mit der Familie an den Sonntagen eine Zeit der Andacht, des 

Singens, des Zusammenseins, während die nächste Kerze 

angezündet wird. An den Donnerstagen im Dezember feiern 

wir immer früh morgens, im Schein der Kerzen, die Rorate-

Messen. Besonders einladen möchte ich zum Anbetungstag 

am 8. Dezember, den wir zugleich als Tag der offenen Kir-

chentür bzw. Pfarrhoftor begehen möchten. Nach der Feier 

der Festmesse wird den ganzen Tag die Möglichkeit zur Eu-

charistischen Anbetung gegeben sein, die am Nachmittag 

durch Musik und Texte gestaltet sein wird. Am 16. Dezember 

feiern wir den Sulzer Advent, bei dem es wieder ein sehr 

stimmungsvolles Musik-Programm geben wird. Der Höhe-

punkt ist dann die Feier der Christmette am Weihnachts-

abend sowie des Hochamtes am 25. Dezember. 

 

Wenn wir uns so auf die Mitte des Festes konzentrieren, 

dann müssen wir uns Weihnachten nicht „machen“, es wird 

uns geschenkt! In diesem Sinne wünsche ich Euch allen eine 

gesegnete Adventzeit und ein schönes Weihnachtsfest! 

 

Euer P. Leopold 
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Am Mittwoch, dem 6. Dezember laden wir ganz herzlich alle 

Kinder mit ihren Familien zum Fest des Heiligen Nikolaus 

ein, das von der Gemeinde 

Wienerwald veranstaltet wird. 

Treffpunkt ist um 17:00 Uhr am 

Kirchplatz. Von dort aus gehen 

wir dem Nikolaus entgegen. Wer 

eine Laterne hat, ist herzlich 

eingeladen, sie mitzubringen! 
 

P. Leopold 

Liebe Kinder! Geschätzte Jugend in 

unserer Pfarre Sulz! 

 

Auch in diesem Winter ziehen wieder 

die Sternsinger von Haus zu Haus. 

In unserer Pfarre Sulz wollen wir am 

Samstag, den 06.01.2024 und am 

Sonntag, den 07.01.2024 

sternsingen gehen. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn 

DU dabei (wieder) mitmachen willst! 

(Frag auch deine Freunde, ob sie 

mitkommen möchten.) Besprich mit 

Deinen Eltern, an welchen Tagen Du 

kannst, und gib diesen Zettel bis 

05.12.2023 nach einer Messe ab 

oder melde Dich unter unten 

genannter Telefonnummer (gerne 

auch über „Whatsapp“). 

 

SA (06.01.)  O Ja O Nein 

SO (07.01.)  O Ja O Nein 

Dein Name: ……………………………

  

Deine Telefonnummer: 

 

…………………………….……………. 

 

Zeitgerecht vor Weihnachten machen 

wir eine bzw. mehrere kurze  

Vorbesprechungen, bei der wir die 

Texte und Gewänder austeilen 

werden. Für Rückfragen aller Art 

stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

 

Wir freuen uns auf DICH! 

 

PGR Christian Felbermayer 

Tel.: 0664/8556440 

Ganz herzlich laden wir im Dezember zu den besinnlichen 

Roratemessen ein, die immer am Donnerstag um 6:00 Uhr 

stattfinden. Vielleicht kostet es Überwindung, sich schon so 

früh in die Kirche aufzumachen. Es ist aber auch eine 

besondere Gebetserfahrung, sich schon am frühen Morgen 

zur Heiligen Messe zu treffen, die im Schein der Kerzen 

stattfinden wird. Es ist die ideale Einstimmung auf das 

Weihnachtsfest! 

Donnerstag, 7. Dezember 

Donnerstag, 14. Dezember 

Donnerstag, 21. Dezember 

Ankündigungen der Pfarre Sulz 

Am 8. Dezember findet nach der 

Festmesse zum Hochfest der 

Unbefleckt empfangenen Gottesmutter 

Maria traditionell der Anbetungstag 

statt. Von 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr gibt 

es die Möglichkeit der Eucharistischen 

Anbetung in der Kirche. Bitte tragt euch 

dazu möglichst bald in die Listen ein, 

die am schwarzen Brett in der Kirche 

hängen, damit immer jemand zur 

Anbetung in der Kirche ist.  

 

Die Anbetung wird am Nachmittag von 

Musik und gemeinsamem Gebet 

umrahmt sein. Vielen Dank an Erich 

Spielvogel, dass er die Gestaltung 

übernommen hat! Es soll ein Tag der 

offenen Kirchentür werden, an dem 

alle, die an der Kirche vorbeikommen, 

herzlich eingeladen sind, eine kürzere 

oder längere Zeit hineinzukommen, 

vielleicht eine Kerze anzuzünden, zur 

Ruhe zu kommen und vor dem Herrn zu 

verweilen. 

 

Zusätzlich wollen wir den 8. Dezember 

auch als Tag der offenen Pfarrhoftür 

gestalten. Das bedeutet, dass nach der 

Festmesse die Möglichkeit gegeben sein 

wird, sich im Pfarrheim mit 

verschiedenen guten Suppen zu 

stärken. Am Nachmittag wird es, parallel 

zur Anbetung in der Kirche, ein 

Pfarrcafé geben.  

 

P. Leopold 

und der PGR 

der Pfarre 

Sulz 

Ein herzliches Vergelt´s Gott! für Ihre großzügigen Spenden für das Pfarrblatt! 
 

Wenn Sie Ihre Spende gerne noch geben möchten, ersuchen wir um Überweisung auf das Konto AT65 3225 0000 0120 5798  

mit dem Verwendungszweck „Pfarrblatt“. Herzlichen Dank für Ihre finanzielle Unterstützung.  

PGR Sulz 



Eva hilft! 
Zettelchaos? 

Dokumentenmappe? 

Steuererklärung? 

Versicherungspolizzen? 

Täglicher Digitaler Wahnsinn? 

Eva hilft!  

Telefon: 0676 393 65 66 

Email: office@windegger.co.at 

Preis nach Vereinbarung 

 
Entgeltliche Einschaltung 
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Seite 2 - pixabay (lizenzfrei), Lucas Hotop und P. Leopold 

Seite 6 - Herbert Huber, P. Leopold, PGR,  Eva Windegger 
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Bildnachweise: 

Herzliche Einladung zur KRIPPENAUSSTELLUNG ! 

Herbert Huber aus Sulz lädt herzlich ein, seine selbst 

gefertigten Krippen anzuschauen, 

zu bestaunen und vielleicht auch 

eine davon mit nach Hause zu 

nehmen. 

WANN: ab 23.11. bis 17.12.2023 

(ausgenommen 09.+10.12.2023) 

WO: im GH Wöglerin, zu den 

Öffnungszeiten (Do bis So) 

Weihnachten im Wienerwald 
 

Auch heuer gibt es ihn wieder, den Sulzer Advent! 

Traditionsgemäß angesiedelt am 3. Adventwochenende 

findet er diesmal am 

Samstag, 16.12.2023 um 

16.00 Uhr in 

der Marienkirche Sulz/WW 

statt. 

Bereits ab 15.00 Uhr startet der Punschstand zu Gunsten 

von Sonja Weilharter‘s Projekt Live to Give, unterstützt von 

unsren Firmlingen. Es gibt als Einstimmung heiße Getränke 

& kleine Köstlichkeiten. 
 

Nehmt Euch Zeit und verbringt mit uns gemeinsam ab 16.00 

Uhr eine besinnliche Stunde mit Texten und Liedern als Ein-

stimmung auf das Weihnachtsfest.  

Im Anschluss an den Sulzer Advent hat natürlich auch der 

Punschstand noch offen! 

Wir freuen uns auch Euch! 

Michi Hotop & alle Mitwirkenden 

Frohe und gesegnete Weihnachten sowie das 
Allerbeste für 2024 wünschen Ihnen P. Leopold 

und der Pfarrgemeinderat Sulz. 


